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Januar bis Juni 2024

Vortrag
17.01. (Mi)
17:00-19:00 Uhr
Tropenhaus

Workshop
27.01. (Sa.)
14:00-15:30 Uhr
VHS Kleve

Workshop
30.01. (Di.)
16:00-18:00 Uhr
Tropenhaus

Vortrag
19.02. (Mo.)
18:30-20:00 Uhr
VHS Gelderland

Vortrag
01.03. (Fr.)
18:00-19:30 Uhr
VHS Goch

Vortrag
06.03. (Mi.)
18:00-20:15 Uhr
VHS Gelderland

07.03. (Do.)
17:30-19:30 Uhr
VHS Kleve

12.03. (Di.)
18:00-20:00 Uhr
VHS Goch

Vortrag
09.03. (Sa.)
12:30-15:00 Uhr
VHS Kleve

Vortrag
12.03. (Di.)
20:00-21:00 Uhr
VHS Kleve

Kochkurse
14.03. (Do.)
18:00-21:00 Uhr
VHS Gelderland

25.04. (Do.)
18:00-21:00 Uhr
VHS Gelderland

23.05. (Do.)
18:00-21:00 Uhr
VHS Gelderland

20.06. (Do.)
18:00-21:00 Uhr
VHS Gelderland

Workshop
19.03. (Di.)
18:00-20:00 Uhr
Tropenhaus

Führung
04.04. (Do.)
11:00-12:00 Uhr
Tropenhaus

Führung
12.04. (Fr.)
17:00-18:30 Uhr
VHS Goch

Die Bienenflüsterer – Warum Imkern das Leben und die Natur be-
reichern kann
Wollten Sie schon immer wissen, wie Honigbienen leben? Der Bed-
burg-Hauer Imker Marco Janßen beschreibt in seinem Vortrag das 
Wesen und Leben der Honigbienen und bietet eine Entscheidungshil-
fe für Menschen, die überlegen, Bienen anzuschaffen.

Erkältung – Kräuter in der Erkältungszeit
Wir zeigen wirksame und einfache Wege um Erkältungen mit Omas gu-
ten, alten Hausmitteln in Schach zu halten, die Selbstheilungskräfte zu akt-
vieren und evtl. schon vorhandene Erkältungs-Symptome zu lindern. 

Workshop Reisighecke als Lebensraum für Nützlinge
Reisig und Totholz, die als Schnitt von Obstbäumen und Sträuchern an-
fallen, müssen nicht aufwändig entsorgt werden. In jedem Garten kann 
leicht eine zu errichtende Hecke aus diesen Materialien entstehen. Wir 
zeigen Ihnen, wie diese einfache Art Nützlingen Quartiere bietet.

Naturgarten - was ist das? Gärten naturnah und nachhaltig planen 
und umgestalten
Welche Elemente machen einen Naturgarten aus und wie kann der eigene 
Garten zu einem schönen und ökologisch wertvollen Naturgarten werden. 
Es werden Informationen zu standortgerechten Pflanzungen, heimischem 
Saatgut sowie die Bedeutung ansässiger Pflanzen für Insekten vermittelt.

Ein Garten für Mensch und Natur – Grundlagen naturnahes Gärtnern
In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen des Naturgartens auf-
gezeigt und konkrete Hilfestellung für den Einstieg ins Thema gegeben. 
Es werden Fragen besprochen, kleine Initial-Projekte vorgestellt, Literatur, 
Netzquellen und Ansprechpartner genannt.

Wildkräuter im Frühling
Gabriele Heckmanns, Leiterin der Aira-Heilpflanzenschule, nimmt Sie mit 
in die Welt der heimischen Wildpflanzen. Bei ihrem bebilderten Vortrag 
stellt sie Pflanzen vor, die uns besonders im Frühling auffallen, wie z.B. Veil-
chen, Gänseblümchen und Schlüsselblume. Die verschiedenen Wildkräu-
ter werden erläutert und deren Verwendungsmöglichkeiten besprochen. 
Dabei wird auch auf deren gesundheitliche Wirkungen eingegangen.

Einblicke in die faszinierende Welt der Bienen
Der familienfreundliche Kurs bietet faszinierende Einblicke in das Leben 
der Honigbienen, Wildbienen und anderer bestäubender Insekten. Ent-
decken Sie, wie diese kleinen Geschöpfe mit erstaunlicher Präzision die 
Natur bereichern und welche unersetzliche Rolle sie für unsere eigene 
Existenz spielen.

Bäume in Zeiten des Klimawandels
Die Bedeutung und die Probleme von Bäumen insbesondere im urba-
nen Umfeld und ihre positiven Auswirkungen auf das Leben in der Stadt 
Kleve werden vom Fachbereichsleiter Klimaschutz, Umwelt und Nach-
haltigkeit der Stadt Kleve vorgestellt. Für einen regen Austausch mit den 
Teilnehmenden ist genügend Zeit vorgesehen.

Wildkräuterküche vegetarisch
Die Wildkräuter unserer Region haben viel zu bieten und können auf viel-
fältige Weise schmackhaft zubereitet werden. Dass sie - ganz nebenbei 
- noch einen hohen Gehalt an Vitaminen, Mineralstoffen & sekundären 
Pflanzenstoffen beinhalten ist dabei noch das Sahnehäubchen. Neue Ge-
schmackskombinationen mit wilden Kräutern wie Spitzwegerich, Gunder-
mann oder Brennnessel steigern die Kreativität in der Küche und den Ge-
nuss für alle Sinne! Hier kann jeder ganz einfach probieren und genießen.
Ganz nach dem Motto: „Ein gutes Essen bringt die Menschen zusammen.“ 
(Sokrates) ist die Gemeinschaft, die bei den Kursen entsteht, eine ganz be-
sondere. Miteinander Kräuter zu entdecken, sie riechen, fühlen, und natür-
lich auch zu schmecken ist ein großartiges Erlebnis für alle Beteiligten! Der 
Spaß und auch der Genuss der gemeinsam genossenen Speisen krönen 
einen solches Event. Von jedem dieser Abende nehmen Sie eine schmack-
hafte Erinnerung oder den ersten Schritt zu einer neuen Leckerei mit nach 
Hause, um sie dort auszuprobieren!

Anzucht von Jungpflanzen
Mit einfachen Tipps und praktischen Anwendungen zeigen wir Ihnen, 
wie Sie eigene Jungpflanzen für die kommende Gartensaison anziehen 
können. Das macht nicht nur Spaß, sondern ist auch nachhaltig und 
fördert die regionale Sortenvielfalt.

Ferienführung
In den Gärten Natur und Nachhaltigkeit hautnah erleben – insbeson-
dere für Familien mit Kindern ab dem Vorschulalter. Den tropischen 
Hausgarten gibt es direkt vor der Tür und die Streuobstwiese lädt zu 
Streifzügen ein.

Inspirationen für einen lebendigen Garten – Führung durch den 
Weezer Naturschaugarten
Der Weezer Naturschaugarten liefert als Anschauungsobjekt praktische 
Ideen zum naturnahen Gärtnern, die jeder einfach und kostengünstig 
auch auf kleinstem Raum im eigenen Garten oder sogar auf einem Bal-
kon umsetzen kann. Hier findet  jeder nach seinem Geschmack, Budget 
und vorhandenen Standort passende Gestaltungsmöglichkeiten.

Anmeldung: Wenn Sie die QR-Codes neben den Veranstaltungen scannen, werden Sie di-
rekt auf die dazu passende Anmeldeseite mit weiterführenden Informationen geleitet. Sie 
finden die Veranstaltungen auch über die Suchfunktion der jeweiligen VHS-Seite.
Für die Veranstaltungen im Tropenhaus Kleve schicken Sie zur Anmeldung für die Work-
shops eine Mail an: sandra.neumann@hochschule-rhein-waal.de
Die Führungen und Vorträge im Tropenhaus können ohne Anmeldung besucht werden. 



Workshop
13.04. (Sa.)
14:00-15:30 Uhr
VHS Goch

08.06. (Sa.)
14:00-15:30 Uhr
VHS Goch

Führung
13.04. (Sa.)
14:00-15:30 Uhr
VHS Goch

25.05. (Sa.)
15:30-17:00 Uhr
VHS Goch

22.06. (Sa.)
15:30-17:00 Uhr
VHS Goch

Kochkurs
15.04. (Mo.)
19:00-22:00 Uhr
VHS Goch

Workshop
16.04. (Di.)
18:00-20:00 Uhr
Tropenhaus

Vortrag
18.04. (Do.)
18:00-19:30 Uhr
VHS Gelderland

Kochkurs
20.04. (Sa.)
09:30-12:45 Uhr
VHS Kleve

Der Permakultur-Garten - ein Modell für die Zukunft – Artenschutz und 
nachhaltiges Gärtnern im Einklang mit der Natur und den Jahreszeiten
Das Konzept der Permakultur stellt den Artenschutz und den scho-
nenden Umgang mit den natürlichen Ressourcen des Gartens in den 
Mittelpunkt. Diese Veranstaltungsreihe legt den Schwerpunkt auf die 
konkreten, jahreszeitenspezifischen Tätigkeiten rund um den Gemü-
seanbau, die Pflege von Obst- und Beerenkulturen sowie die Anlage 
und Pflege eines für die Insekten hochwillkommenen breiten Angebots 
an Kräutern und heimischen Stauden.

Bienen - so viel mehr als nur Honig – Führung am Bienenstand – der 
Imkermeister Stefan Loth gibt Einblicke
Bei einer Führung am Bienenstand wird deutlich, dass die Honigpro-
duktion nicht im Mittelpunkt stehen muss, sondern die Honigbiene 
eine Botschafterin für das Erproben von praktischen Beispielen zum 
Schutz von (Wild)Bienen und Insekten sein kann. Weiterhin bieten die 
Führungen die Möglichkeit, sich über den Einstieg in die Imkerei, die 
anfallenden Arbeiten im Verlauf des Jahres und die notwendigen 
Schritte und Voraussetzungen zur Anschaffung und Haltung von Ho-
nigbienen zu informieren.

Gemüseküche - pflanzenbasiert, regional, saisonal
Lernen Sie in diesem Kurs abwechslungsreiche und schmackhafte Ge-
richte kennen, die so interessant sind, dass Sie das Fleisch nicht vermis-
sen werden. Bestimmt kommen Sie auch auf neue Ideen, wie Sie das 
Gemüse aus dem eigenen Garten anders zubereiten können.

Ein Workshop über Insekten und die Zukunft unserer Ernährung – 
Was alleinstehende Damen und das britische Militär mit einem vol-
len Frühstückstisch zu tun haben
Ein Rundgang über das Außengelände des Tropenhauses, Honig-Ver-
kostung und das Bauen einfacher Nisthilfen sollen den Teilnehmenden 
einen tiefgreifenden Einblick in die Thematik Insektenvielfalt und ihre 
Bedrohung gewähren.

SoLaWi - Obst und Gemüse in einer zukunftsfähigen Landwirtschaft!
Sie erhalten einen Einblick in nachhaltige Anbaumethoden, Solidarität in 
der Landwirtschaft, Kultursortenvielfalt, Preis und Wert von Lebensmitteln 
sowie Ideen und Anregungen für regionale Landwirtschaft in Ihrer Nähe.

Fermentieren: Lettische Küche - Birkensaft, Johanniskäse oder kalte 
rote Bete Suppe
Birkensaft, Johanniskäse oder kalte rote Bete Suppe – haben Sie das schon 
mal probiert? Die lettische Küche ist herzhaft, naturverbunden und steckt 
voller Vielfalt. Das Essen hängt von der Saison ab. Es gibt viele Gerichte mit 
Zutaten aus Wald, Gewässern, Wiesen oder dem heimischen Anbau.
Es werden typisch lettische Gerichte zum Probieren mitgebracht.
Gemeinsam werden wir dann drei Gerichte kochen.

13.04. (Sa.)
15:00-16:00 Uhr
VHS Gelderland

Workshop
20.04. (Sa.)
11:00-13:15 Uhr
VHS Kleve

Führung
27.04. (Sa.)
14:30-16:00 Uhr
VHS Kleve

Führung
30.04. (Di.)
17:00-19:15 Uhr
VHS Gelderland

Workshop
07.05. (Di.)
17:30-20:00 Uhr
VHS Goch

Führung
14.05. (Di.)
16:00-17:30 Uhr
Tropenhaus

Workshop
16.05. (Do.)
27.05. (Do)
18:00-21:00 Uhr
VHS Goch

27.05. (Mo.)
18:00-21:00 Uhr
VHS Gelderland

31.05. (Fr.)
17:30-20:30 Uhr
VHS Kleve

Vortrag
16.05. (Do.)
18:30-20:00 Uhr
VHS Gelderland

Führung
17.05. (Fr.)
17:00-18:30 Uhr
VHS Goch

Vortrag
20.06. (Do.)
20:00-21:30 Uhr
VHS Kleve

Workshop
21.06. (Fr.)
17:00-19:30 Uhr
VHS Kleve

Workshop
26.06 (Mi.)
17:30-20:00 Uhr
VHS Kleve

Wie starten wir eine Naturgarteninitiative?
Wer sind die Ansprechpartner*innen im öffentlichen Raum? Wer ist 
verantwortlich für die Verkehrsinseln, Baumscheiben und Grünstreifen? 
Welche Vorschriften gilt es zu beachten? Im zweiten Schritt soll es um 
geeignete, standortgerechte Pflanzungen, Saatgut und die Bedeutung 
heimischer Pflanzen für die Insekten gehen.

Naturgarten voller Leben! Führung durch einen prämierten Naturgarten
Es gibt verschiedene Standorte von sandig-vollsonnig bis humos-schat-
tig, Gartenräume und -elemente von Gemüse über eine kleine Obstwiese 
und Staudensäume bis hin zu Trockenmauer und Totholz zu entdecken. 
Dazu erzählt die Gärtnerin gleichermaßen von Erfolgen und Fehlschlä-
gen und ermutigt je nach individuellem Geschmack und Vermögen zum 
Nachahmen von naturnahen Strukturen im eigenen Garten.

Dachbegrünung als Beitrag zum Klimawandel
Was muss bei einer Dachbegrünung beachtet werden? Welche Arten 
der Dachbegrünung gibt es und wie kann ich einen Förderantrag stellen? 
Diese und weiter Frage werden an Beispielen beantwortet.

Nordischer Blumenkranz zur Sommersonnenwende
Unter Anleitung entstehen Blumenkränze, die die florale Vielfalt des 
Sommers wiedergeben.

Brennnessel-Zauber
Dieses Seminar lädt ein, dieses Superfood, das überall wächst und wie 
selbstverständlich immer da ist, kennenzulernen, zu verarbeiten und mit 
allen Sinnen zu entdecken. 

Pflanzenvielfalt – säen, genießen, erhalten!
Ganz im Zeichen der Pflanzenvielfalt gibt es von März bis zum Ende des Jahres ein vielfältiges 
Programm im ganzen Kreis Kleve. Egal ob bunt, wild, nützlich, oder lecker, Pflanzen sind 
gerade in ihrer sehr vielfältigen Ausprägung wichtig für Tier und Menschen. Aktuell ist diese 
Vielfalt aus unterschiedlichen Gründen bedroht. Aber es gibt viele Möglichkeiten entweder 
auf der eigenen Fensterbank oder im Garten, durch Kaufentscheidungen oder in der 
eigenen Küche mit dazu beizutragen, dass die Pflanzenvielfalt bewahrt wird.
Im Frühling können Interessierte in einigen Büchereien im Kreis Kleve Saatgut ausleihen, 
um am Ende der Saison selbstgeerntetes Saatgut wieder zurück zu geben. Unter anderem 
sind die Büchereien in Emmerich, Geldern, Goch und Kleve dabei. Durch den eigenen 
Anbau der Gemüsearten auf dem Balkon oder im Garten kann man mit dazu beitragen 
seltene Gemüsesorten zu erhalten und mit der Zeit auf die regionalen Umweltbedingungen 
anpassen. Und auf dem Weg dahin ist es auch lecker! Daneben gibt es viele Veranstaltungen, 
um die Pflanzenvielfalt kennen zu lernen, sie genießen und fördern zu können.

VHS-Pflanzentauschbörse im Naturparkzentrum Wachtendonk
Sie haben überzählige Jungpflanzen, Stauden, Kräuter, Pflanzzwie-
beln, Knollen etc.? Bringen Sie diese doch zur Pflanzentauschbörse 
und erfreuen damit Andere. 

Mit Kräutern aktiv, kreativ und genussvoll in den Frühling starten
Dieses Seminar lädt ein, einige essbare Kräuter kennenzulernen und zu 
verarbeiten. Achtsamkeit, Aktivität und Kreativität stehen genauso auf dem 
Programm wie Tipps rund um ein gesundes und starkes Immunsystem.

Nachhaltige Vielfalt im Obstbaum-Arboretum
Die Weiterentwicklung der historischen Anlagen im Bereich zwischen 
Moritzkanal und Forstgarten ist mit der Fertigstellung des Baumarbo-
retums abgeschlossen. Die Führung durch das Obstbaum-Arboretum 
ermöglicht einen intensiven Einblick in die Vielfalt alter Obstbaumsorten.

Der Wald im Frühling – Spaziergang im Waldgebiet Littard in Rheurdt
Sie sehen Wälder mit ihren unterschiedlichen Pflanzenarten, die an un-
terschiedliche Lebensbedingungen von nassen bis zu eher trockenen 
Standorten angepasst sind. Die vielen verschiedenen Bedeutungen des 
Waldes - und auch der einzelnen Baumarten - werden erläutert.

Wildkräuter – Spaziergang und Kochen einer Neun-Kräutersuppe
Bei einem Spaziergang werden Wildpflanzen und Gehölze vorgestellt, 
probiert und ihre vielen Einsatz-, Verarbeitungs- und Anwendungsmög-
lichkeiten vorgestellt. Aus den gesammelten Wildkräutern bereiten wir 
anschließend die traditionelle Neun-Kräutersuppe mit Kräuterquark zu.

Wildkräuterführung: „Unkräuter“ mit anderen Augen sehen!
Wir zeigen Ihnen, dass mehr in Unkraut steckt als Sie denken. Es ist ein 
wertvolles, gesundheitsförderndes und kulinarisch bereicherndes Super-
food.

Naturkosmetik: Cremes und Salben Basiskurs
In der heutigen Zeit wird es für viele immer wichtiger gesunde und ver-
trägliche Kosmetik ohne Konservierungsstoffe zu verwenden. Was liegt 
da näher als Cremes und Salben mit eigens dafür hergestellten Pflanzen-
auszügen und anderen naturreinen Materialien selbst anzurühren?  

Das Projekt wird realisiert unter Beteiligung von:
VHS-Zweckverband Goch, VHS Gelderland, VHS Kleve – Wilhelm Frede, 
Stadtbücherei Emmerich am Rhein, Öffentliche Bücherei Geldern, 
Stadtbücherei Goch, Stadtbücherei Kleve, Hochschule Rhein-Waal, 
LiKK e.V. – Landschaftspflege im Kreis Kleve, NABU-Naturschutzstation 
Niederrhein, NABU-Naturschutzzentrum Gelderland, NaturGarten 
e.V. Regionalgruppe Linker Niederrhein, Permakultur Niederrhein e.V., 
Stiftung Museum Schloss Moyland


